Stadt
Heidelberg

Drucksache:
0383/2021/BV

Datum:

19.11.2021

Federfiihrung:
Dezernatll, Stadtplanungsamt

Beteiligung:

Dezernatl, AmtfurFinanzen, Liegenschaftenund Konversion
Dezernatll, Geschaftsstelle Bahnstadt

Dezernatlll, Amtfiir Verkehrsmanagement

Dezernatlll, Landschafts-und Forstamt

Internationale Bauausstellung Heidelberg GmbH (IBA)

Betreff:

Patrick-Henry-Village
hier: Eckpunkte Planungswettbewerb Parkway

Beschlussvorlage

Beschlusslauf
Die Beratungsergebnisse der einzelnenGremi-
enbeginnen ab der Seite 2.2 ff.
Letzte Aktualisierung:

Beratungsfolge:

Gremium: Sitzungstermin: |Behandlung: zll:];tifr:hnlwuunng 2ur Beschluss- Handzeichen:
Konversionsausschuss 01.12.2021 0 ()ja () nein () ohne

Gemeinderat 09.12.2021 0 ()ja () nein () ohne

Drucksache:

0383/2021/BV

00331899.doc



-21-

Beschlussvorschlag der Verwaltung:
DerKonversionsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den folgenden Beschluss:

DerGemeinderat nimmt die Informationen tber den geplanten Planungswettbewerb fir

den Parkwayin Patrick-Henry-Village zur Kenntnis und beschlielit die Durchfihrung des
Planungswettbewerbs unter Beriicksichtigung der Eckpunkte der Auslobung (Anlage 01)
und derKostendes Wettbewerbs.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:
e Ergebnishaushalt 140.000€

Einnahmen:
e keine

Finanzierung:
e Teilhaushalt Amtfir Finanzen, Liegenschaftenund Kon-
version

140.000€

Folgekosten:
e UmsetzungderWetthewerbsergebnisse noch nicht bezif-
ferbar

Zusammenfassung der Begriindung:

Das Zieldes Planungswettbewerbs ist die Konkretisierung dervorliegenden Planungen
aus dem Dynamischen Masterplanfirden Parkway unter Berlicksichtigung der zwischen-
zeitlich erfolgten weiteren Untersuchungen. Damit sollen die Planungsgrundlagen fur die
Umsetzung des DynamischenMasterplangeschaffenwerden.
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Sitzung des Konversionsausschusses vom 01.12.2021

Ergebnis der offentlichen Sitzung des Konversionsausschusses vom 01.12.2021

Patrick-Henry-Village
hier: Eckpunkte Planungswettbewerb Parkway
Beschlussvorlage 0383/2021/BV

Oberburgermeister Prof.Dr. Wiirzner fihrt kurz in das Thema einund weist aufdenals
Tischvorlage verteilten Antrag von Die Heidelberger (Anlage 02 zur Drucksache
0383/2021/BV) hin.

Es meldensichzu Wort:

Stadtrat Dr.Lutzmann, Stadtrat Zieger, Stadtratin Heldner, Stadtrat Emer, Stadtrat Dr.
Weiler-Lorentz, Stadtrat Rothfuf3, Stadtratin Dr. Schenk, Stadtratin Dr.Nipp-Stolzenburg,
Stadtratin Marggraf

W3hrend der Aussprache bringt Stadtratin Heldnerden An tragihrerFraktion (Anlage 02
zur Drucksache 0383/2021/BV) indie Diskussion einund begriindet diesen:

1. FirdenParkwaysollenfahrerlose Transportsystemein die Planungen einbezogen
werden.

2. AlsAlternative zur Straflenbahn sollenWasserstoff- oder E-Busse als Haupterschlie-
Bung von Patrick-Henry-Village geprift werden.

In der Aussprache geht es hauptsachlich um den Erhalt der Baume, die Versiegelung der
Flache, die Dimensionierung des Parkways, die VerkehrserschlieBung und die Prifauftra-
ge aus dem gestellten Antrag.

ErsterBurgermeister Odszuck betont, es sollen maglichst viele Baume erhalten werden.
Vorallem gehe es aberdarum, fur die Qualitat des 6ffentlichen Raumes das bestehende
Grin maximalinWert zusetzen.Hierwerde das Wettbewerbsverfahrenhoffentlich eine
Bandbreite von Lésungsmaglichkeitenbringen.

Beziglich der Dimensionierungfihrt Erster Burgermeister Odszuck aus, dass es sich
beim Parkway nicht um eine 30 Meter breite Strafie handle, sondern es hier um offentli-
chen Raum gehe. Als reine Verkehrsflache fiirden motorisiertenVerkehrseieine etwa
6,50 Meterbreite Fahrbahn angedacht. Der Rest der Flache soll als 6ffentlicher Raum fur
Radverkehr, Fufiganger, aber eben auch als Aufenthaltsflache fiir die Menschen zur Verfu-
gung stehen.
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Zur VerkehrserschlieBung und den Punktenaus dem Antrag fiihren Oberbirgermeister
Prof. Dr. Wiirzner und Biirgermeister Odszuck aus, inhaltlich konnendiese als Prifauftra-
ge mitgenommenwerden. Allerdings wolle manbetonen,dass manderzeit davon ausgehe,
dass eine ErschlieBung mit einer Strafienbahn realisiert werde und eine entsprechende
Trasse dahereingeplant werden miisse.Sollte die Stralenbahnnicht realisiert werden,
beziehungsweise bis dieserealisiert sei, werde eine Busanbindung vorgesehen.

StadtratinMarggraf geht auf Seite 3.2, 4. Absatz ein. Dort stehe, dass seit Anfang 2020 der
Baumbestand auf Patrick-Henry-Village (PHV) aufgenommenund bewertet worden sei.
Sie bittet darum, diese Unterlagen zur Verfiigung gestellt zu bekommen.

Birgermeister Odszuck teilt mit, die Dokumentationdes Baumbestandeswerde denWett-
bewerbsteilnehmernals Grundlage zur Verfiigung gestellt. Diese konne man daher gerne
auch den Stadtratinnen und Stadtraten zukommen lassen.

Beziiglich des Antrages derHeidelbergerschlagt Oberbiirgermeister Prof. Dr. Wiirzner
vor,die Punkte als Prufauftrage indie Eckpunkte der Auslobung aufzunehmen. In Abstim-
mung mit Stadtratin Heldner wird der An trag wie folgt modifiziert zur Abstimmung ge-
stellt:

In die Eckpunkte zur Auslobung sollen folgende zwei Punkte aufgenommenwerden:

1. Firden Parkwaysollenfahrerlose Transportsystemeindie Planungen einbezogen
werden.

2. DieErschlieBung vonPatrick-Henry-Village mit alternativen Antriebsarten soll mit ge
prift werden.

Abstimmungsergebnis: beschlossen mit 9:5 : 2 Stimmen

Danachlasst Oberbiirgermeister Prof. Dr. Wiirzner Giber den Beschlussvorschlag der
Verwaltung unter Bericksichtigung der Erganzung abstimmen.

Beschlussvorschlag des Konversionsausschusses (Erganzung und Arbeitsauftrag fett
dargestellt):

DerKonversionsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den folgenden Beschluss:

DerGemeinderat nimmt die Informationen dberden geplanten Planungswettbewerb fiur

den Parkwayin Patrick-Henry-Village zur Kenntnis und beschlielit die Durchfihrung des
Planungswettbewerbs unter Beriicksichtigung der Eckpunkte der Auslobung (Anlage 01)
und der Kosten des Wettbhewerbs mit folgender Ergdnzung:
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In die Eckpunkte zur Auslobung werden folgende zwei Punkte aufgenommen:

1. Fiir den Parkway sollen fahrerlose Transportsysteme in die Planungen einbezogen
werden.

2. Die Erschliefiung von Patrick-Henry-Village mit alternativen Antriebsarten soll mit ge-
priift werden.

Zuséatzlich wird folgender Arbeitsauftrag festgehalten:

Die Dokumentation des Baumbestandes wird den Stadtratinnen und Stadtraten zur Verfi-
gung gestellt.

gezeichnet
Prof. Dr. Eckart Wiirzner
Oberbiirgermeister

Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung mit Ergéanzung und Ar-
beitsauftrag

Nein3 Enthaltung]
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Sitzung des Gemeinderates vom 09.12.2021

Ergebnis der offentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 09.12.2021

9 Patrick-Henry-Village
hier: Eckpunkte Planungswettbewerb Parkway
Beschlussvorlage 0383/2021/BV
Oberbiirgermeister Prof.Dr. Wiirzner verweist auf den Beschlussvorschlagund den Ar-
beitsauftragenaus dem Konversionsausschuss.
Es meldensichdie Stadtrate Dr. Weiler-Lorentz, Dr.Lutzmannund Stadtratin Stolz zu
Wort.
Die Stadtrate der BuntenLinkenkritisierendie Breite des geplanten Parkway, der lhrer
Meinung nach Uberdimensioniert sei.Des Weiterengebe es Bedenken, ob die Versicke-
rungsflachen ausreichend grof3 seien,da mankiinftig vermehrt mit Starkregenereignissen
rechnen missen.
Es werde darum gebeten,dass wennesinden Ausschreibungswettbewerb gehe, die Teil-
nehmermit maglichst geringen Flachenversiegelungen planen.
Stadtratin Stolzerklart des Weiteren, dass darauf zu achten sei, dass Unterlagen,dieinden
Ausschussgremienfiir die Gemeinderatssitzung zugesagt worden seien auch tatsachlich
mit entsprechender Vorlaufzeit den Gemeinderaten zur Einsicht bereitgestellt wiirden (in
diesem Falldie Dokumentation des Baumbestandes).
Stadtrat Dr.Lutzmannbegrift die Planungen fur den Parkway, auch was dessenausge-
staltenbetreffe.
DaeskeinenweiterenRedebedarf gibt, stellt Oberblrgermeister Prof Dr.Wiirzner den Be-
schlussvorschlag aus dem Konversionsausschuss zur Abstimmug:
Beschluss des Gemeinderates:
Der Gemeinderat nimmt die Informationen iiber den geplanten Planungswettbewerb fur
denParkwayin Patrick-Henry-Village zur Kenntnis und beschliefit die Durchfiihrung des
Planungswettbewerbs unter Beriicksichtigung der Eckpunkte der Auslobung (Anlage 01)
und der Kostendes Wettbewerbs mit folgender Ergdnzung:
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In die Eckpunkte zur Auslobung werden folgende zwei Punkte aufgenommen:

1. Fiir den Parkway sollen fahrerlose Transportsysteme in die Planungen einbezogen
werden.

2. Die Erschliefiung von Patrick-Henry-Village mit alternativen Antriebsarten soll mit ge-
priift werden.

Zusétzlich wird folgender Arbeitsauftrag festgehalten:

Die Dokumentation des Baumbestandes wird den Stadtratinnen und Stadtraten zur Verfi-
gung gestellt.

gezeichnet
Prof. Dr. Eckart Wiirzner
Oberbiirgermeister

Ergebnis: beschlossen mit Erganzung und Arbeitsauftrag an die Verwaltung

Nein2 Enthaltung 3
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Begriindung:

DerGemeinderat der Stadt Heidelberg hat am 18.06.2020 mit grofBer Mehrheit den Beschluss gefasst,
Patrick-Henry-Village (PHV) auf Grundlage des Dynamischen Masterplans zu einem Stadtteilder Zu-
kunft zu entwickeln (Drucksache 0079/2020/BV).Der Parkway bildet dabei eines der ganzwesentli-
chen Merkmale.

DerParkwayist die geschwungene, ringformige Strafie zwischender griinen Mitte und den dufieren
Quartierenund dient als HaupterschlieBung des PHV.Dieser ErschlieBungsraum wird als grofziigi-
ger Aufenthaltsraum gestaltet, welcherunterschiedlichenVerkehrstragern (FuBgangerinnen und
FuBgangern, Radfahrenden, dem motorisierten dffentlichen und privatenVerkehr) zur Verfiigung
steht und gleichzeitig als linearer 6ffentlicher Raum hohe Freiraumqualitaten aufweist.

Entlangder Gebaude auf der westlichen Seite des Parkway verlauft eine breite Flanierzone, dievon
denunmittelbaranschlieenden Erdgeschossenmit 6ffentlichkeitswirksamen Nutzungen bespielt
wird.Danebenfolgen Fahrradwege, Fahrbahn sowie die StraBenbahntrasse ander dstlichen Seite
und weitere FuBwege.Im Gegensatz zur "urbanen Kante" entlang der Neubauquartiere flieit der be-
gleitende Park maandrierend an derInnenseiteindas "Griine Herz" einweiteres wesentliches Merk-
malder Planung. Er funktioniert als Erholungsraum, Spielflache aberauch als Retentions- und Aus-
gleichsflache.

Gleichzeitigmiissenim Parkway auchdie Leitungenfiir die Versorgung der kiinftigen Bauflachenver-
legt werden. Daraus ergebensichVorgabensowohlin Hinsicht auf die Breite wie auchin Bezug auf
eine maglichst lineare Fuhrung.

1. Zieledes Planungswettbewerbs

Gegenstand des Planungswettbewerbs ist die Konkretisierung dervorliegenden Planungen aus
dem DynamischenMasterplanfiirden Parkway als Freiraum und die Erarbeitung von Konzepten
fur die Gestaltung und Aufteilung der ErschlieBungstrassen, der Gestaltung und Materialitat der
Oberflachenund die Gestaltung der Griinflachen. Besonderes Augenmerk solldabei auf die Ver-
netzung mit denangrenzenden Griinflachen, den griinen Fingern und den mit dem Parkwayver-
netzten StraBenraumen sowie einer Eingriffsminimierung fir vorhandenes Grof3griin gelegt wer-
den. Die wesentlichenInhalte der Auslobung sind in dem Eckpunktepapier zusammengefasst
(siehe Anlage zur Vorlage). Die Auslobung befindet sich derzeitin Erarbeitung.

2. Grundlagen Planungswettbewerb
Die Grundlagenfiir denPlanungswettbewerb sind der Dynamische Masterplan, die begleitende
Studie Multimobilitat, die vertiefende Studie Freiraum mit dem Regenwasserbewirtschaftungs-
konzept und die Technische Voruntersuchung.
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DerParkwayversteht sichals quartierspragenderund verbindender,Stadtbaustein“und nicht
alsverkehrsoptimierte Barriere.Gleichzeitigwird der Parkway die zentrale Quartierserschlie-
Bung fur Verkehrsmitteldes Umweltverbundes sowohl fur Quell- und Ziel- als auch Binnenver-
kehreinnerhalb des Planungsgebietes darstellen.Der Parkwaybedient auch das kleinraumige
ErschlieBungsnetz.

Die Straflenraumgestaltung tragt der gegenseitigen Riicksichthahme derverschiedenenVer-
kehrsartenRechnung. Sie schafft neben ErschlieBungsflachen auch Raume fiir Aufenthalts- und
Erholungsaktivitaten.

Nebendenverkehrlichen Vorgabenwird der Parkway auch fur die Verlegung der zentralen
Hauptinfrastrukturleitungengenutzt.Die Medienwerden liberwiegendindervorhandenenTrasse
neu geordnet (vergleiche technische Voruntersuchung), wasinder weiteren Planung zu vertiefen
ist. DabeiwerdenVer-und Entsorgungsleitungen zuziiglich der notwendigen Erneuerungen so-
wie Erganzungen (Energienetz) im Querprofilanteilig neuangeordnet und verlegt. Die Hauptver-
sorgungsleitungenfindenim Parkway Platz.

Seit Anfang 2020 wurde der Baumbestand auf PHV sukzessive aufgenommen und bewertet. Bei
der weiterenPlanung stehenbesonders die Zukunftsbaume und die stadtbildpragenden Baume
im Fokus.

In derTechnische Voruntersuchung wurden die Anforderungen aus dem Masterplankritisch

Uberpriift. Dabei wurdendie Gegebenheitenund Belange vor Ort wie zum Beispielder Baumbe-
stand beriicksichtigt. Zielwar es, die Anforderungen der Verkehrsteilnehmenden, der Randnut-
zungen, der Leitungstrager sowie bestehender und neuer Baumstandorte zusammenzufiihren.

Im Zuge der Abstimmungenund Erarbeitung der Technischen Voruntersuchung wurde eine Ab-
wagung zwischenden Anforderungen derVerkehrswege-und Leitungstrassen-sowiedem
Schutz vonbesonders wertvollenund vitalen Bestandsbaumen getroffen.Nebendenvielfaltigen
Aufgabenwird es eine wesentliche Wetthewerbsaufgabe sein,den wertvollen Baumbestand
bestmaglich zu erhaltenund fiir die artentypische Qualitat des ParkwaysinWert zusetzen,
wohlwissend, dassim Zuge der Planung auch etliche Bestandsbaume weichen miissen.

Im Rahmendes Wettbewerbs solldie Maglichkeit eroffnet werden, innovative Losungen zufinden,
die das ZielBaumerhalt unterstiitzen aber auch eine lineare Verkehrsfiihrung des Parkways er-
maglichen. Hierzu gehort die Moglichkeit inTeilbereichendie Trennung derVerkehrsraume fiir
die Verkehrsmittel Autound Fahrrad undin kleinerenTeilbereichen zwischen Auto und Strafien-
bahn aufzugeben.Dabei mussinraumlichen Sequenzengedacht werden,so dass keinallzu hau-
figer Systemwechselerfolgensollte.

DesWeiterenflieBenindenPlanungswettbewerb die Planungenfiir die Straenbahn- und Rad-
wegeanbindungein.
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3. Zeitplan und weiteres Vorgehen

DerPlanungswettbewerb sollAnfang 2022 ausgelobt werden. Zielist es die Preisgerichtssitzung
im zweiten Quartal 2022 durchzufiihren, um erste Ergebnisseindie IBA Endprasentation einflie-
Ben lassenzukonnen. Esistvorgesehen,dass Vertreteraus dem GemeinderatinderJuryvertre-

tensind.

4. Beteiligung Bezirksbeirat Kirchheim

DerBezirksbeirat wird nach Durchfiihrung des Planungswettbewerbes mittels einerVorlage
tber die Ergebnisse und das geplante weitere Vorgehenbei der Umsetzunginformiert.Des Wei-
terenwirderinder Sitzungam11.11.2021iiber das Vorgehen miindlich informiert.

Beteiligung des Beirates von Menschen mitBehinderungen

Die Beteiligung erfolgtim weiterenVerfahrenfurdie Ausgestaltung des Parkways.

Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n:  +/- Ziel/e:
(Codierung) beriihrt
SLS + Bauland sparsam verwenden, Innen-vor Auflenentwicklung
SL6 + Flachenverbrauch senken, Flachen effektiv nutzen
SL13 + Dichtere Wohnformen
Begriindung:
Die Entwicklung der militarischen Konversionsflachenfirdie zivile Nachnut-
zung stellt die Stadt Heidelberg auch unter finanziellen Aspektenvoreine
enorme Herausforderung. Daher bedarf es konkretisierender Planungen.
Ziel/e:
MO1 + Umwelt-, stadt- und sozialvertraglichenVerkehrfordern
MO 3 + GleichwertigeErschlieBungaller Stadtteile vorrangig durch Straflenbahnen
MO 6 MehrMobilitdt ohne mehr motorisierten Verkehr
MO 7 Stadtder kurzen Wege“und Verkehrsvermeidungfordern
Begriindung:
DerParkwayist als wesentliche Element der ErschlieBung von PHV geplant
und beinhaltetdie Umsetzung der obengenannten Ziele
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2.Kritische Abwagung / Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine.

gezeichnet

Prof. Dr. Eckart Wiirzner

Anlagenzur Drucksache:
Nummer: Bezeichnung
01 Eckpunkte Auslobung
(Steht nurdigital zur Verfiigung!)
02 Sachantrag der Fraktion,Die Heidelbergervom 01.12.2021

(Tischvorlage inder Sitzungdes
Konversionsausschusses vom 01.12.2021)

03

Baumbewertungen

Drucksache:

0383/2021/BV

00331899.doc




	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Konversionsausschusses vom 01.12.2021
	Abstimmungsergebnis: beschlossen mit 9 : 5 : 2 Stimmen

	Beschlussvorschlag des Konversionsausschusses (Ergänzung und Arbeitsauftrag fett dargestellt):
	Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung mit Ergänzung und Arbeitsauftrag

	Sitzung des Gemeinderates vom 09.12.2021
	Ergebnis: beschlossen mit Ergänzung und Arbeitsauftrag an die Verwaltung

	Begründung:
	1. Ziele des Planungswettbewerbs
	2. Grundlagen Planungswettbewerb
	3. Zeitplan und weiteres Vorgehen
	4. Beteiligung Bezirksbeirat Kirchheim
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

